
Bildhauer Paul Widmer zu Gast im Gartencenter Meier Dürnten 
(erschienen in Linth24 im August 2011) 
  
  
Paul Widmer aus Uetliburg/Gommiswald wird anlässlich der Familentage vom 11.bis 13. 
August 2011, 10 bis 18.30 Uhr (Sa bis 16 Uhr) im Gartencenter Meier Dürnten Show-
Schnitzen. 
  
Widmer ist ein Künstler, der die Holz- und Steinbildhauerei zum Beruf machte 
Sein Hobby zum Beruf machen bleibt für viele ein Wunschtraum, das nur den wenigsten 
vorbehalten bleibt. Für Paul Widmer wurde dieser Traum wahr. Vor fünfzehn Jahren wagte 
der in Bürg Aufgewachsene den Schritt in die Selbstständigkeit. Wie kein Zweiter versteht er 
mit Holz umzugehen und daraus wahre Kunstwerke zu schnitzen. Seit Kindsbeinen an hat 
der zweifache Familienvater eine besondere Liebe zum Rohstoff Holz entwickelt. 

Zuerst der Beruf des Werkzeugmachers 

Schon im Primarschulalter entdeckte Paul Widmer seinen Hang zum Kunstschaffen und 
darin speziell das Schnitzen von Figuren. Weil eine Künstlerkarriere finanziell nicht 
vorsehbar ist, machte Paul zuerst die vierjährige Lehre als Werkzeugmacher in der Firma 
Baumann in Ermenswil. Dort fand er jene Tätigkeit, die wie sein grosses Hobby den Sinn 
nach Formen und das Umsetzten von Ideen gemeinsam hatte. 

Widmer wollte aber seinem Traum, die Holzbildhauerei, einen Schritt näher kommen. Sein 
zweites Standbein sozusagen nahm immer konkretere Formen an. Erst recht 1981, als ihm 
im Seedamm Kulturzentrum mit dem Wettbewerb "Kunsthandwerk – speziell am oberen 
Zürichsee" eine Reliefschnitzerei in Eichenholz vom Heilighüsli in Rapperswil um 1820 als 
einer der allerbesten Arbeiten ausgezeichnet wurde. Jetzt kam die Zeit, wo er sich 
autodidaktisch weiter bildete. Seit 1989 konnte er sein angeeignetes Wissen bereits in 
Holzschnitzkursen weitergeben. 

1995 wurde aus dem Werkzeugmacher der selbstständige freischaffende Bildhauer mit 
Schwerpunkt Holzbildhauerei. Die Weiterbildung zur Steinbildhauerei gab dem Künstler 
weitere Möglichkeiten, das breite Spektrum an Ideen auch in Stein umzusetzen. Er schätzt 
darum vor allem die Vielseitigkeit und Abwechslung an seinen Figuren. 

Die groben Formen werden auf einer Bandsäge oder mit der Kettensäge ausgesägt, bevor in 
mehrstündiger Schnitzarbeit die gewünschte Figur entsteht. Auf Wunsch wird z.B. das 
Lieblingsmotiv eines Kunden in Stein gehauen oder in ein Stück Holz geschnitzt. Sein 
Arbeitsgebiet ist beeindruckend! Grabmale in Holz und Stein, Vogeltränken, Skulpturen in 
einzigartiger Ausstrahlung. So werden ganz persönliche Wünsche des Kunden erfüllt. Auch 
Unikate zu Hochzeit, Geburt, Jubiläen usw. sind gefragte Motive. 

Jeden Tag tun, was Spass macht 

In seinem Schaffen hat vieles Platz, die Ideen und Inspiration holt er vor allem in der Natur. 
Sehr oft wird auf Wanderungen angeschwemmtes Holz oder schöne Steine gesammelt, in 
denen in seinem Vorstellungsvermögen bereits eine Figur am Entstehen ist. Dabei lässt er 
das Motiv vielfach nur an den wesentlichsten Grundstrukturen darstellen. Er liebt es Kunst 
und Natur zu verbinden. So gibt die natürliche Form oftmals vor, was daraus entstehen 
könnte. 

Wer den Besuch im Gartencenter verpasst kann nach telefonischer Absprache (055 280 59 
59) den Künstler auch im turmförmige Atelier an der Birkenhaldenstrasse 6 in Uetliburg 
besuchen :www.bildhauer-widmer.ch	
  


